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Pressemitteilung 

Bünde, 
15 Jahre Stiftungsarbeit in Bünde
Eine Bestandsaufnahme
Gesundheit ist keine Selbstverständlichkeit. Sie kann auf vielfältige Weise erhalten und gefördert werden. Je früher das Bewusstsein dafür geschult wird, desto besser. Denn was Mädchen und Jungen in der Familie, der Schule und im Kindergarten lernen ist entscheidend für ihr Gesundheitsverhalten im Erwachsenenalter. Mit der Idee, Präventionsarbeit in Schulen zu etablieren, hat Dr. Claudia Czerwinski 1995 die Medusana Stiftung ins Leben gerufen. 

„15 Jahre - das ist viel Zeit, um sich auszuprobieren und weiterzuentwickeln. Meiner Gründungsidee sind wir dabei ein ganzes Stück näher gekommen“, resümiert die Stiftungsgründerin zufrieden. Angefangen als kleine Privatinitiative ist Medusana heute eine unabhängige Facheinrichtung, die mit einem weit verzweigten Netzwerk vielfältige Projekte realisiert. Ziel dieser Projekte ist es, Kinder und Jugendliche darin zu unterstützen, verantwortlich mit ihrer eigenen Gesundheit und der Gesundheit anderer umzugehen.

Ein Weg, den die Medusana Stiftung in ihren Projekten geht, ist der des lebendigen Gesundheitslernens. Und das mit Erfolg: aus dem im Gründungsjahr ins Leben gerufene Projekt „Schule und Gesundheit“ wurde eine Marke. Mit „Die MediPäds - Lehrer und Ärzte im Team®“ gehört die Medusana Stiftung zu den wenigen Einrichtungen in Deutschland, die Ärzte in die Arbeit mit einbeziehen. Fernab von den Gesetzen des Frontalunterrichts erarbeiten und realisieren Lehrer und Ärzte in Teamarbeit kreative, gesundheitsfördernde Unterrichtsprojekte, die den Schülern Spaß machen. Eine erst kürzlich realisierte erste Evaluation hat gezeigt: diese Teamarbeit kommt bei den Schülern gut an. Sie begrüßten besonders die Auflösung der gewohnten Unterrichtssituation. Aber auch die Lehrerinnen und Lehrer stellten fest, dass die Beteiligung der Mediziner zu einer verstärkten Motivation der Kinder führte, sich mit den jeweiligen Themen auseinander zu setzen.

Um ihre wirtschaftliche Unabhängigkeit zu bewahren, finanziert die Medusana Stiftung ihre Basisarbeit nach wie vor aus eigenen Mitteln. Doch um Projektideen wie diese zu verwirklichen, braucht sie verlässliche Kooperationen wie die Janssen-Cilag GmbH, der BKK Landesverband NRW, die Ärztekammer Westfalen-Lippe und die Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe, die das Projekt „Die MediPäds“ seit vielen Jahren finanziell unterstützen. 

Neben dem Projekt „Die MediPäds“  versteht sich die Medusana Stiftung als „Anstifterin“ für viele weitere Projekte rund um den Bereich Gesundheitsförderung. 
Mit dem Projekt ElternRunde sollen Familien in der Bewältigung ihres Alltags gestärkt und gefördert werden. Dazu sprechen qualifizierte Moderatorinnen und Moderatoren interessierte und bekannte Eltern aus der Nachbarschaft, dem Kindergarten oder der Schule an, die dann wiederum andere ihnen bekannte Eltern zu einer ElternRunde in ihr Wohnzimmer einladen. Hier wird in privater und entspannter Atmosphäre zwanglos über Themen wie „Fernsehen und Kinder“, „Grenzen setzen“ oder „Gesunde Ernährung“ gesprochen. Über diesen privaten Rahmen sollen besonders Mütter und Väter mit Migrationshintergrund mobilisiert werden.
Das Projekt „Seite an Seite“ bietet Seminare zur Stressbewältigung und -prävention für Lehrer/innen und Erzieher/innen an. Denn die Zunahme von stressbedingten Erkrankungen ist in diesen Berufen nicht mehr von der Hand zu weisen. Hier arbeitet Medusana mit einer erfahrenen Lehrerin und Therapeutin zusammen, die die Stiftung seit 2006 zudem in der Projektentwicklung und –umsetzung unterstützt.

Neben diesen Projekten engagiert sich das mittlerweile 4-köpfige fest angestellte Team der Medusana Stiftung auch für Projekte von Kooperationspartnern aus der Erwachsenenbildung, ärztlichen Körperschaft, Krankenkassen oder Netzwerken für die Gesundheit von Frauen und Mädchen. „Wir verstehen uns als ‚Partnerin für Projekte’. Darum nehmen wir keine Förderanträge entgegen, sondern kümmern uns um die organisatorischen Strukturen sowie Drittmittel“, so Dr. Claudia Czerwinski. Wichtige Voraussetzung für die Zusammenarbeit ist, dass die Projekte die Qualitätskriterien der Stiftung erfüllen. Nur so entstehen Projekte, die anderen als Vorbildfunktion für eine gelungene Gesundheitsförderung dienen sollen. Nachahmen ist also ausdrücklich erwünscht! 

www.medusana.de   /    info@medusana.de
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